




Beh dem

hohen Bermahlungs-Keſt
des

Durchlauchtigſten Furſten und Herrn,
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Furſtens zu Anhalt, Herzogs zu Sachſen, Engern
und Weſtphalen,

Grafens zu Aſcanien, Herrns zu Bernburg und Zerbſt 2c.?c. Seiner
Allerchriſtlichen Majeſtat Hochbeſtalten GeneralLieutenants, des Konigl.

Pohlniſchen weiſſen Adler-Ordens Ritters c. 2c.

und der

Hochwurdigſten, Hochgebohrnen Reichs-Grafin
und Frau,

F RAuU.
Vouiſe Serdinande,

Grafin zu Stollberg, Konigſtein, Rochefort, Wer—
nigerode und Hohenſtein,

Herrin zu Epſtein, Munzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Klettenberg:e.
des Kaiſerl. freyen weltlichen Stifts Quedlinburg Canonißin c.

 ruhmten

groſſen Werke des Herrn
und ſuchten in' tiefſter Ehrfurcht ihren unterthanigſten Gluckwunſch abzule

Seiner GHochfurflichen urchlaucht
ge,

unterthanigſte Diener,
cdohannes Bachmann, Cantor,

Johann Frledrich Schneider, Organiſt zu Schwarzau.

Meiningen,
gedruckt bey Friedemann Chriſtoph Hartmann, Herzogl. Sachſ. Hofbuchdrucker.
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r Schopfer! unbegreiflich iſt die Groſſſe deiner Macht,

Du haſt dieſes Rund der Erden aus dem Nichts hervorgebracht;

Ja die ſchopferiſche Hand brachte Millionen Welten,
Die ſich durch ein Allmachiswort in gemneßnier Ordnung ſtellten.

enLer geriusfie Wurm im Staube zeugt von deiner Majeſta

Jedes Thierlein in den Luften, was in Feld Waldern ſteht,

Muß auf dich, den groſſen Gott, als die erſte Quelle weiſen
Jund die Weisheit, groſſe Kraft, deiner ewgen Gottheit preiſen.



Geoß! ruft eines zu dem andern, groß ſind alle Werk des Herrn,

Groß im Himmel, groß auf Erden, in der Nahe, in der Fern;

Anfangs groß, im Fortgang groß, groß am End, zu allen Stunden!
Wer hat je din kleines Werk bey dem groſſen Gott gefunden?

urbliche! kommt, kniet nieder, denket auch an eure Pflicht,

Beugt in Ehrfurchtsvoller Demuth euch vor Gottes Angeſicht;

Bringet mit der Creatur ihm auch Dank, Ruhm, Kraft und Starke;

Singet ihm ein neues Lied, ſprecht: Herr, groß ſind deine Werke!
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Llus, die wir nur Staub und Erde, haſt du, Herr, ſo hoch geacht,

Daß du, voller Gnad und Liebe, dich mit uns befreund gemacht,

Durch dein theures Ebenbild, deinen Sohn, das Pfand der Liebe.

Jſt nicht dieß ein groſſes Werk, ſo den Herrn vom Himmel triebe?

ErXVundergroſſer Gott der Gotter! es iſt alles groß an dir,

Deine Werke, dein Regieren, dein Erhalten fur und fur;

Du wurkſt, wie es dir gefallt, was du willſt, das muß geſchehen,
Was bein weiſer Rath beſchleußt, muß auch herrlich vor ſich gehen.

u

Jurſt zu Anhalt, theurer Erdmann! Gott, der wunderbar regiert,

Hat zu Deinem Hochergehen Dir Louiſe zugefuhrt;
Dein anhaltendes Gebet iſt erhort in Salems Orden,

Ein Herz, ſo des Deinen werth, iſt mit Dir vermahlet worden. 7

S

eeWieh, Erlauchter Landesvater! Deine Enklin, Deine Luſt,

Liegt in Unſchuldsreiner Liebe hocherfreut an Erdmanns Bruſt.

Komm herbey, Erlauchter Greis, betend ſegne die Vermahlten,

Die einunder, Gott zum Ruhm und nach heilgem Wink, erwahlten.
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Unterthanen! jauchzt, frolocket, kommt in reger Freud heran,

Seht! wie abermals der Hochſte ein ſo groſſes Werk gethan;

Fallet ihm zu Fuß mit Dank, welcher neue Lieder ſinget,

Weil Gott durch dies hohe Paar neuen Seegen auf uns bringet.

Geoſſer Gott, von groſſer Gnade, hore unſer kindlich Flehn,

Laß doch dieſe Furſten Ehe in erwunſchtem Flore ſtehn,

Krone Jhren hohen Stand mit Gerechtigkeit und Wonne,
Sey du ſelbſt Jhr Schild: und Lohn, Frieden, Heil und Gnadenſonne.

Sutte deinen Vaterſeegen auf den neu erwahlten Stand,

Leite Sie mit deinen Augen, fuhre Sie an deiner Hand,

Ewig Halleluia ſingt. Dir, und: dem. erwurgten ERammer

J
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Bis dieß ganze Furſten Oauß, ſamt dem theuren Stollbergs Stamme,
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